
Feuerwehr  verhindert
Schlimmeres:  Kartons  brennen
im Wohnzimmer
Das  rasche  Eingreifen  der  Bergkamener  Feuerwehr  hat  am
Mittwochmorgen  bei  einem  Brand  in  einer  Wohnung  eines
Mehrfamilienhauses an der Louise-Schröder-Straße Schlimmeres
verhindert.

Rund 50 Feuerwehrleute der Löschgruppen Mitte, Weddinghofen
und  Oberaden,  zwei  Rettungswagen,  der  Notarzt  und
Polizeibeamte waren am Mittwochmorgen an der Louise-Schröder-
Straße im Einsatz gewesen.

In einer Ecke des Wohnzimmers ist etwa gegen 8.45 Uhr  ein
Haufen  mit  Pappkartons,  in  denen  sich  unter  anderem  eine
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Musikanlage  befand,  aus  bisher  nicht  geklärter  Ursache  in
Brand  geraten.  Der  Raum  mit  den  Polstermöbeln  Tisch  und
Schränken hätte dem Feuer richtig Nahrung gegeben, wenn durch
die frühzeitige Alarmierung und wegen des raschen Eingreifens
der Feuerwehr die Flammen sich ausgeweitet hätten.

In  dieser  Wohnung  im  1.
Obergeschoss  eines
Mehrfamilienhauses  an  der
Louise-Schröder-Straße sind
Pappkartons  in  Brand
geraten.

Nach Auskunft von Stadtbrandmeister Dietmar Luft konnte sich
die Frau selbst aus der Wohnung retten. Um sie kümmerte sich
die Besatzung eines Rettungswagens.

Weil der Brand auf die Pappkartons beschränkt war, stieg zwar
der Rauch deutlich sichtbar aus der geöffneten Balkontür, aber
nicht ins Treppenhaus. „Wir konnten deshalb die restlichen
Hausbewohner gefahrlos evakuieren“, so Dietmar Luft.

Nach der kurzen Brandbekämpfung nahm die Polizei sofort die
Ermittlungen auf. Die konzentrieren sich natürlich auf die
Brandentstehung. In der Nähe der Pappkartons habe sich kein
elektrischer Versorger befunden, erklärte  Dietmar Luft.
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Fahrraddiebe  „in  flagranti“
erwischt
Einer machte sich an den Fahrrädern zu schaffen, der andere
stand  Schmiere.  Und  trotzdem  beobachteten  Polizeibeamte  am
frühen Montag gegen 0.50 Uhr die beiden jungen Männer dabei,
wie sie am ZOB in Lünen versuchten, Fahrräder zu stehlen.

Zur  Tatzeit  waren  die  Beamten  in  Zivil  unterwegs.  Am
Fahrradabstellplatz am ZOB fielen ihnen die beiden Männer auf.
Sie beobachteten, wie einer von ihnen versuchte, mit einem
Bolzenschneider ein Fahrradschloss zu durchtrennen. Der zweite
schaute sich derweil ständig auffällig um.

Die Polizisten nahmen die Tatverdächtigen daraufhin vorläufig
fest und brachten sie für weitere polizeiliche Maßnahmen zur
Kriminalwache.  Es  handelt  sich  bei  den  Männern  um  zwei
Dortmunder im Alter von 19 und 23 Jahren.

Insgesamt  entdeckten  die  Beamten  im  Anschluss  an  sechs
Fahrrädern  Schlösser  mit  Schnittbeschädigungen.  Zudem  trug
einer der festgenommenen Tatverdächtigen einen Stoffbeutel bei
sich, in dem sich zwei Bolzenschneider befanden.

Für den 19-jährigen Dortmunder nahm der Morgen auch weiterhin
einen  unglücklichen  Verlauf:  Er  konnte  sich  den  Beamten
gegenüber nicht ausweisen und gab an, sein Ausweis befinde
sich im Handschuhfach seines Autos. Als die Polizisten dies
durchsuchten,  trafen  sie  jedoch  nicht  nur  auf  den
Personalausweis des Mannes, sondern auch auf einen Schlagstock
sowie einen Schlagring. Und so erwartet den 19-Jährigen nun
zusätzlich eine Strafanzeige wegen des Verstoßes gegen das
Waffengesetz.
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Zeche  Grimberg,  Chemische
Werke  und  „Großes  Holz“  –
früher und heute
Eine Erkundung des Nordens des Stadtteils Bergkamen-Mitte mit
dem Fahrrad steht am kommenden Samstag, 23. August, auf dem
Programm des Gästeführerrings Bergkamen. Gestartet wird zu der
etwa  dreistündigen  Rundfahrt,  zu  der  alle  interessierte
Bürgerinnen und Bürger herzlich willkommen sind,  mit eigenen
Fahrrädern um 14 Uhr vor dem Rathaus-Haupteingang gegenüber
dem Ratstrakt am Rathausplatz (Busbahnhof).

Gästeführer Gerd Koepe hat diese Tour erst vor wenigen Monaten
neu konzipiert und steht den Teilnehmerinnen und Teilnehmern
gern wieder als sachkundiger Führer durch den weitläufigen
Norden des Stadtteils Bergkamen-Mitte zur Verfügung.

Im Rahmen der Rundfahrt wird nicht nur der Entwicklung der
früheren  Zeche  Grimberg  und  der  früheren  Chemischen  Werke
(später Schering AG, heute Bayer AG) bis zum heutigen Tage
nachgespürt,  auch  der  Beversee,  der  Sportboothafen  im
Stadtteil Rünthe, der alte Bergkamener Bahnhof sowie einige
weitere interessante Anlaufpunkte werden angesteuert und von
Gerd  Koepe  anschaulich  mit  Daten,  Fakten  und  „Dönekes“
vorgestellt.  Die  Fahrt  endet  dann  später  im  Bereich  „Am
Friedrichsberg“ in Bergkamen-Mitte.

Für die Teilnahme an der etwa dreistündigen Fahrrad-Rundfahrt
ist pro Person ein Kostenbeitrag von drei Euro zu entrichten.
Für Kinder bis zu zwölf Jahren ist die Teilnahme kostenfrei.
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Fahrradträger  samt  Räder
gestohlen
Von  einem  Pkw  wurde  am  Sonntagabend  auf  dem  Parkplatz  am
Ostenhellweg  in  Rünthe  der  Fahrradträger  plus  der  darauf
befestigten zwei Räder gestohlen. Die Polizei sucht jetzt nach
Zeuge.

Ein Mann aus Werne hatte am 17. August gegen 18.15 Uhr  seinen
brauen Chevrolet auf dem Parkplatz am Kanal am Ostenhellweg
gegenüber  der  Aral-Tankstelle  abgestellt.  Auf  der
Anhängerkupplung  befand  sich  ein  Fahrradträger  mit  zwei
hochwertigen  Fahrrädern.  Als  er  um  19.40  Uhr  zum  seinem
Fahrzeug  zurück  kam,  war  der  komplette  Träger  entwendet
worden. Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die
Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder
921 0.

Einbrecher  entfernen
Dachpfannen und steigen ein
Zu einem etwas außergewöhnlichen Einbruch kam es in der Zeit
zwischen Dienstag, 12. August, ab  19 Uhr bis Mittwoch, 13.
August, 17:30 Uhr in einem Einfamilienhaus „In der Dornbrauck“
in Oberaden. Die noch unbekannten Einbrecher kletterten auf
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das Dach des Hauses und entfernten mehrere Dachziegel, um in
das Haus zu gelangen. Anschließend durchsuchten sie das Haus
und entwendeten schließlich Autoschlüssel, zwei Fahrräder und
Schmuck.  Wer  hat  Verdächtiges  bemerkt?  Hinweise  nimmt  die
Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer 02307/921- 7320 oder
921-0.

Verkehrsunfall  mit
Trunkenheit und Flucht
Wer etwas zu tief ins Glas geschaut hat, hat manchmal Probleme
sein  Auto auf den Straßen sicher zu bewegen. Das zeigte sich
am  Samstagmittag  in  Oberaden,  als  ein  52-Jähriger  beim
Abbiegen  mit  seinem  Pkw  gegen  das  Fahrzeug  eines
verkehrsbedingt  wartenden  eines  59-jährigen  Bergkameners
geriet. Der 52-Jährige entfernte sich unmittelbar danach von
der Unfallörtlichkeit, konnte aber nach kurzer Zeit von dem
anderen  Unfallbeteiligten  gestellt  werden.  Der
Unfallverursacher  stand  erheblich  unter  dem  Einfluss
alkoholischer  Getränke,  teilt  die  Polizei  mit.

Einbrecher  stehlen
Unterhaltungselektronik
Unbekannte Täter drangen in der Zeit vom 25. Juli bis 9.
August in ein freistehendes Einfamilienhaus ein. Sie nutzen
die urlaubsbedingte Abwesenheit der Bewohner und hielten sich
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vermutlich  für  einen  längeren  Zeitraum  in  dem  Haus  auf.
Entwendet wurden letztlich Geräte der Unterhaltungselektronik.
Hinweise  auf  verdächtige  Vorkommnisse  bitte  an  die
Polizeiwache  Kamen  unter  02307-9213222.

15-Meter-Schiff  im  Kanal
gesunken
Das war Pech auf ganzer Linie: Kurz vor dem Verkauf eines rund
15 Meter langen und 2,50 Meter breiten Bootes versank der Kahn
am Samstagabend kurz vor 19 Uhr im Datteln-Hamm-Kanal in der
Nähe der Heiler-Kirchweg-Brücke. Den Untergang erlebte nicht
nur der Kapitän, sondern auch der Kaufinteressent mit.
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Mit  einer  Ölsparre  verhinderten  die  Bergkamener
Feuerwehrleute, dass größeren Mengen an Treibstoff nach dem
Schiffsuntergang in das Kanalwasser gelangen konnten.

Vorher hatte nichts auf diese Havarie hingedeutet, obwohl der
eine  oder  andere  Feuerwehrmann  das  Schiff  bereits  im
vergangenen Jahr aus „Seenot“ retten musste. An Bord waren
noch vier Passagiere, die der Kapitän westlich der Brücke an
Land ließ. Er wendete, um wieder in Richtung Marina Rünthe zu
fahren.
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Die  Kreispolizei  und  die
Wasserschutzpolizei  nahmen
die Ermittlungen auf. Dabei
wurden  sie  auch  von  den
Feuerwehrleuten informiert.

Wenige  Sekunden  später  wurde  er  von  einem  anderen  Boot
überholt.  Das  habe  die  zulässige  Höchstgeschwindigkeit
überschritten, hatte der Kapitän zu Protokoll gegeben. Diese
Vermutung wird von Zeugen bestätigt. Kurz drauf fing sein Boot
Wasser und begann zu sinken. Es müsse irgendetwas abgebrochen
sein, sagte der Kapitän. Ob das mit dem Überholvorgang in
einem Zusammenhang steht, vermochte er aber nicht zu sagen.

Glück im Unglück war, dass zu diesem Zeitpunkt ein kleineres
Boot  von  Rünthe  aus  in  Richtung  Westen  unterwegs  war.
Geistesgegenwärtig drückte dessen Kapitän mit seinem Boot das
auf  dem  Kanal  trudelnde  und  sinkende  Schiff  gegen  die
nördliche  Spundwand.  Ohne  diese  Aktion  wäre  das  Schiff
möglicherweise  mitten  auf  dem  Kanal  gesunken.  Anschließend
zogen die Helfer den Kapitän und seinen Passagier an Land.
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Bei  den  Sicherungsarbeiten
setzte die Feuerwehr neben
dem  Feuerwehrboot  aus
Rünthe  auch  ein
Schlauchboot  ein.

Kurz darauf war die Freiwillige Feuerwehr mit 35 Kräften der
Löschgruppen Heil, Oberaden und Rünthe zur Stelle. Ihre erste
Aktion  unter  der  Leitung  des  stellvertretenden
Stadtbrandmeisters Ralf Klute war es, um das gesunkene 15-
Meter-Schiff eine Ölsperre zu legen. Hinzu kamen würfelförmige
schwimmfähige Bindemittel, die die aufgelaufenen Treib- und
Betriebsstoffe aufsogen. Später wurde neben dem Feuerwehrboot
aus Rünthe auch ein Schlauchboot eingesetzt, um das Schiff an
der Spundwand zu sichern.

Die Kreispolizei und die Wasserschutzpolizei nahmen kurz nach
dem Unglück die Ermittlungen auf. Vor Ort war ein Mitarbeiter
des  Bergkamener  Ordnungsamts.  Eingeschaltet  wurde  auch  die
Untere Wasserbehörde beim Kreis Unna.  Wann das gesunkene
Schiff mit einem Kran gehoben wird, war am Samstagabend noch
nicht klar.
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Zigaretten  aus  Kiosk
gestohlen
In der Nacht zu Freitag brachen unbekannte Täter in einen
Kiosk  an  der  Heinrichstraße  ein.  Aus  dem  Verkaufsstand
entwendeten sie zahlreiche Zigaretten. Wer hat etwas bemerkt?
Hinweise bitte an die Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer
02307 921 7320 oder 921 0.
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Ganz  schön  dreist:  Bewohner
schläft  und  Einbrecher
steigen  durchs  Fenster  ein
(auf Kipp!)
Die Einbrecher werden immer dreister. Während der Hausbewohner
fest schlief, stiegen unbekannte Einbrecher in der der Nacht
zu Donnerstag durch ein auf Kipp stehendes Fenster in eine
Wohnung Am Römerberg in Oberaden ein. Sie durchsuchten mehrere
Räume, während der Geschädigte in einem angrenzenden Zimmer
schlief. Nach ersten Feststellungen entwendeten die Einbrecher
Bargeld, einen Laptop, ein Handy und Schmuck. Hinweise zu
verdächtigen  Wahrnehmungen  bitte  an  die  Polizei
in Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Einbruch in Jahnschule
In  der  Nacht  zu  Freitag  schlugen  Unbekannte  ein  Fenster
einer Schule an der Jahnstraße ein. Sie gelangten so in einen
Klassenraum, aus dem sie ein Notebook entwendeten. Wer hat
Verdächtiges  bemerkt?  Hinweise  bitte  an  die  Polizei  in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.
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